Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksadle V/ 1043 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Marx (Kaiserslautern), Damm, 
Strauß, Rommerskirchen, Dr. Wörner, Dr. Kliesing 
(Honnef), Dr. Klepsdi und Genossen 


betr. Manöver „MOLDAU" 


Die jüngst durchgeführten Manöver sowjetischer, tschecho- 

slovv akischer, ungarischer und sowjetzonaler Streitkräfte unter 

der Bezeichnung „MOLDAU" sind in der Weltöffentlichkeit und 

besonders in der Bundesrepublik stark beachtet worden. 

Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Welche Rolle spielte das Manöver „MOLDAU" im Rahmen 
der militär-strategischen, militärpolitischen und propagan- 
distischen Linie der Warschauer-Pakt-Staaten? 

2. Wie war dieses Manöver angelegt, wie wurde es durchge- 
iührt, welche Ziele wurden dabei verfolgt? 

3. Welche Erkenntnisse hat die Bundesregierung über Stärke, 
Einsatz, Ausbildungsstand, Kampfkraft und Zusammenar- 
beit der militärischen Verbände — auch im Vergleich zu 
früheren Ostblockmanövern — gewonnen? 

4. Was kann die Bundesregierung speziell über die Manöver- 
beteiligung der „Nationalen Volksarmee" mitteilen? 

5. Welches Lagebild ergibt sich durch die gewonnenen Er- 
kenntnisse und welche Schlüsse zieht die Bundesregierung 
daraus? 

6. Was ist der Bundesregierung über die Folgerungen, die 
sich aus diesen Manövern für die NATO ergeben, bekannt? 
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